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ı Denkmal = .—[Ierrasse, Steilrand 
x1813 Schlachtfeld 3 M) Steinbruch, Grube 
«R. Ruine „tere Fels 
+ 7.W.R.Z. Turm, Warte, Römerturm /T- Hauer 
o Schornstein, meit sichtbar Zaun 
% Windmühle (meit sichtbar) —  Wallmit Hecke 
#  Wassermühle — Grenzgraben,Grenzwall 
S#0EFA0berförsterei (Forstamt) — steinriegel 
WE.WW. Försterei,Waldrärter 
42 Hervorragende Bäume = Gradierwerk,Saline 


» = Bergwerk im Betrieb, verlassen |  Tnsicherer Boden 
» Halkofen a Teerofen .N:8:9.. Naturschutzgebiet 
®2 Windmotor a Hhl. Höhle 14 Zuftf.Lufyfahrtfeuer, freistehend 
u.auf Haus 
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Abl. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
AT Aussichtsturm H Hütte Sp.Pl. Sportplatz 
BA. Badeanstalt Jg.Hb. Jugendherberge _Vro. Vorwerk 
Zu} Bahnhof HNF Kleinbahnhof WE Wagenführe 
Brn. Brennerei Ar Mrug 
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Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
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nu IN je 1.15% f, über 5°nach Lehmann'schem System 

a Flucht //  dargestellt;im Hochgebirge kommen 
4 17° EZUN SIE 
> DH 

A Gfeuepohuff { & > Jnder Buntausgabe geben die Höhen- 

- En linien. Stufen von 50 man. 


Die Böschungen rverden in Bergstri- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem, 
außerdem Höhenlinien in Stufen von 
700 m zur Anwendung. 
Hückrvärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen geben die Höhen über 
‚geben Tiefen in Metern an. Normal-Null in Metern an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte N 3 
Gitterlinie zu legen. daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- S 8 
gendd rf Deutsch Eylau. nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten S 
05 RE Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der Rechts: I 
; j Wert und an der senkrechten Teilung der _Hoch’-Wertabzulesen. & 
7395 90 05 Der Rechtsmwert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe = 2 
Preußen: - 3 erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe im 
1:100000 (1cm der Karte-1km. der Natur). Die Zahlen geben die Höhen über Vormal-Dullin Metern an. des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. De 
Provinz Ostpreußen: 1000 50 so 1000 2000 2000 4000 5000 6000 7000 8000 9000 #000. Meter = Beispiel: Punkt p liegt in Metern: E 
Ta Ge € a ———r nm oe Rechts” ‚ - 
7 Kreis Mohrungen, re ei, 1000 50 =0 7000 2000 200 #000 5000 6000 7000 8000 9  10WaSchritte. Kilometer. Hoch“ ee 4 Bo 4 E et Be =— 
2 * Pr.Holland, ! Reg.Bez. Königsberg: “Kennziffer des Meridianstreifens. = 
Br sterode, es Su ‚Herausgegeben von der Preußischen ‚Landesaufnahme 113. Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. F 
tero: Allenstein \ Das Netz mit gerissenen Linien güt nur als Meldegitter. = 0 
Beichsgau Danzig-Westpreußen: Reichsamt für Landesaufnahme. II m m 5 
+ Kreis Rosenberg, Bez. Marienmerder. | 
% = So Reg Bez ' Einz.Nachträge 1930, 5 4 3 2 1 0 
’ 
Nachdruck und. Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile ‚sorie die Anfertigung von Vergrößerungen. oder 0 9 8 7 6 5 


Verkleinerungen sind. verboten. und merden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 
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